
 

 
 

Ein wunderschöner 
Sommertag 
Kneipp-Verein Landshut feierte Sommerfest und ehrte Mitglieder 

 

 
Zum alljährlichen Sommerfest konnte die Vorsitzende Ingeborg Pongratz ca. sechzig Mitglie-
der, Ehrengäste und zu ehrende Mitglieder im Kneippwinkel begrüßen. Unter dem Motto 
„Frohsinn und Heiterkeit – Gesundheit, Ruhe und Entspannung – die Kneippschen Naturheil-
verfahren helfen Körper, Geist und Seele um in Balance zu bleiben“, war der wunderschöne 
Sommertag angegangen worden. Einfach einmal tief durchatmen, sich Loslösen von den Reiz-
überflutungen und Kraft schöpfen durch Besinnung auf sich selbst. Mit den fünf Elementen 
Wasser, Kräuter, Bewegung, Ernährung und Lebensordnung lässt sich dies problemlos an-
gehen. 
 
Bei Kaffee und Kuchen, von den Mitgliedern spendiert, wurde übergegangen zum Wasser-
treten und kaltem erfrischenden Armbad, bzw. wurden Güsse von Paul Jeschke verabreicht. 
In der Ansprache der ersten Vorsitzenden wurden Mitglieder zum 25-jährigen und zur 10- 
 
 
 
 



 
 
jährigen Mitgliedschaft im Kneipp-Verein Landshut gratuliert und mit Urkunde und Ansteck-
nadel durch Schriftführerin Ingrid Kraheberger und stellvertretenden Vorsitzenden Sigrid 
Sikorski geehrt. 25 Jahre Mitglieder sind Familie Ingrid, Vera und Peter Schlecht und Familie 
Dr. Reinhard und Margarete Neißner. 
 
10 Jahre Mitgliedschaft im Kneipp-Verein sind: Alt-Oberbürgermeister Hans Rampf mit seiner 
Frau Roswitha, Ilse und Klaus Eckert, Christl Feigel, Elfi Haindl, Familie Kagermeier und Familie 
Lapper, Maya Meier, Erni Schnurer, Annemarie Benart, Katharina Weiß und Familie Dr. Frie-
derika Soldo.  

v.l. Vorne: Christl Feigel, Maya Meier, Ingrid Schlecht, Margarete Neißner, Vera Schlecht, Ingeborg Pongratz. 2. 
Reihe v.l.: Stadtrat Lothar Reichwein, Benart Annemarie, Stadtrat Helmut Radlmeier, MdL, Fam. Kagermeier, 
Peter Schlecht, 2. Vorsitzende Sigrid Sikorski, Dr. Friederike Soldo, Elfi Haindl, Dr. Reinhard Neißner, Klaus und 
Ilse Eckert, Joachim Flache. 

 
Zu Besuch im Kneippwinkel war auch Erste Bürgermeisterin Maria Neudecker mit Gemeinde-
räten von der Gemeinde Wurmsham/Landkreis Landshut, gekommen, um sich die Gegeben-
heiten einer Kneippanlage anzuschauen. Angedacht wird in Pauluszell eine Anlage entstehen 
zu lassen und einen Kneipp-Verein zu gründen.  
 
Ingeborg Pongratz, ihres Zeichens auch Bayerische Landesvorsitzende, konnte sich bereits in 
der Gemeinde von einem Standort überzeugen lassen. Auf Besuch war Stadtrat Lothar Reich-
wein mit Frau und Helmut Radlmeier, MdL als langjährige Mitglieder. Hans Pongratz und Willi 
Pless verwöhnten die Gaumen mit Grillfleisch, Würstl, gespendeten Salaten und Köstlichkei-
ten. 
Zum Abschluss wurde auf die nächsten Veranstaltungen hingewiesen. Ein Tagesausflug geht  
 
 
 
 



 
 
am 11. Oktober 2017 mit dem Bus in die Kneippstadt Dillingen, wo Sebastian Kneipp mit 23 
Jahren im dortigen Gymnasium sein Abitur machte, um Theologie zu studieren. Von einer 
schweren Krankheit gezeichnet, kurierte er sich selbst. All sein Wissen gab er weiter. Von der 
ursprünglichen Wasser- und Kräuterheilkunde hat sich ein anerkanntes Naturheilverfahren 
und Präventionskonzept entwickelt, das auf den fünf Elementen Wasser, Bewegung, Heil-
pflanzen, Ernährung und Lebensordnung basiert.  
 
Kneipps Lehre zu verbreiten und zur Gesundheit möglichst vieler Menschen beizutragen, ist 
der Auftrag jeden „Kneippianers“.  Die wöchentlichen Radltouren, jeden Dienstag, ab 10 Uhr 
ab Stadtbad und ab 4. Okt. das Angebot „Fit und beweglich bleiben“ mit Übungsleiterin Maria 
Maier stehen auf dem Programm. Anfragen und Anmeldungen nehmen Ingeborg Pongratz, 
Tel. 61622 und Ingrid Kraheberger, Tel. 67518 gerne entgegen. 
 
 
Kontakt: 
Kneipp-Verein Landshut e.V. 
Ingeborg Pongratz 
Alpspitzweg 1 
84034 Landshut 
0871 / 61622 
ingeborg.pongratz@web.de 


